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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des
Unternehmens

1.1 Produktidentifikator
Handelsname

CALLISTO
Design code : A12739A
Produkt . 024660-00

Registrierungsnummer

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von
denen abgeraten wird

Verwendung des Stoffs/des : Herbizid
Gemisches

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Firma . Syngenta Agro GmbH
Postfach 1234
D-63462 Maintal
Deutschland

Telefon ;. +49 (0)61 8190810
Telefax : +49(0)6181 9081319
E-Mailadresse der fir SDB . registrierung.deutschland@syngenta.com

verantwortlichen Person

1.4 Notrufnummer

Notrufnummer . Umwelt, Okologie Ereignisse: 0800 43 577 96 (HELPSYN)
Giftinformationszentrum und Klinische Toxikologie, Mainz:
06131 19240

ABSCHNITT 2: Mdgliche Gefahren

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung (VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008)

Augenreizung, Kategorie 2
H319: Verursacht schwere Augenreizung.

Akute aquatische Toxizitat, Kategorie 1 H400: Sehr giftig flir Wasserorganismen.
Chronische aquatische Toxizitat, H410: Sehr giftig fir Wasserorganismen, mit
Kategorie 1 langfristiger Wirkung.

1/20



SICHERHEITSDATENBLATT g
gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 Syngenta®

CALLISTO
Version Uberarbeitet am: SDB-Nummer: Diese Version ersetzt alle friiheren
7.0 13.09.2017 S140538163 Ausgaben.

2.2 Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung (VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008)
Gefahrenpiktogramme

Signalwort : Achtung

Gefahrenhinweise . H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H410 Sehr giftig flir Wasserorganismen, mit langfristiger
Wirkung.

Erganzende : Nur fur gewerbliche Anwender.

Gefahrenhinweise
EUH401 Zur Vermeidung von Risiken fir
Mensch und Umwelt die Gebrauchsanleitung einhalten.

Sicherheitshinweise : P102 Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.
P270 Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen.
P280 Schutzhandschuhe/ Schutzkleidung/ Augenschutz/
Gesichtsschutz tragen.
P305 + P351 + P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN:
Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spulen. Eventuell
vorhandene Kontaktlinsen nach Méglichkeit entfernen. Weiter
spulen.
P337 + P313  Bei anhaltender Augenreizung: Arztlichen Rat
einholen/ arztliche Hilfe hinzuziehen.
P391 Verschittete Mengen aufnehmen.
P501 Inhalt/Behélter einer ordnungsgemafRen Entsorgung
zufiihren.

2.3 Sonstige Gefahren

Dieser Stoff/diese Mischung enthélt keine Komponenten in Konzentrationen von 0,1 % oder
hdéher, die entweder als persistent, bioakkumulierbar und toxisch (PBT) oder sehr persistent und
sehr bioakkumulierbar (vPvB) eingestuft sind.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2 Gemische
Geféahrliche Inhaltsstoffe
Chemische Bezeichnung CAS-Nr. Einstufung Konzentration
EG-Nr. (% wiw)
INDEX-Nr.
Registrierungsnumme
r
2-(8-methylnonoxy)ethanol 61827-42-7 Acute Tox. 4; H302 >=20-<30
Eye Dam. 1; H318
Mesotrion 104206-82-8 Aquatic Acute 1; >=25-<10
H400
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609-064-00-X Aquatic Chronic 1;
H410
octan-1-ol 111-87-5 Eye Irrit. 2; H319 >=25-<10
203-917-6 Aquatic Chronic 3;
01-2119486978-10 H412
Phosphorsaure 7664-38-2 Met. Corr. 1; H290 >=1-<3
231-633-2 Skin Corr. 1B; H314
015-011-00-6 Eye Dam. 1; H318
01-2119485924-24

Die Erklarung der Abkurzungen finden Sie unter Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Allgemeine Hinweise . Bitte halten Sie das Gefass, die Etikette oder das
Sicherheitsdatenblatt bereit, wenn Sie die Notfallnummer, das
Toxikologische Informationszentrum oder einen Arzt anrufen,
oder wenn Sie einen Arzt zu einer Behandlung aufsuchen.

Nach Einatmen . Betroffenen an die frische Luft bringen.
Bei unregelmafliiger Atmung oder Atemstillstand kinstliche
Beatmung einleiten.
Betroffenen warm und ruhig lagern.
Sofort einen Arzt oder ein Behandlungszentrum fiir
Vergiftungsfalle verstandigen.

Nach Hautkontakt . Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen.
Sofort mit viel Wasser abwaschen.
Bei andauernder Hautreizung einen Arzt benachrichtigen.
Beschmutzte Kleidung vor Wiedergebrauch waschen.

Nach Augenkontakt : Sofort mit viel Wasser mindestens 15 Minuten lang ausspdilen,
auch unter den Augenlidern.
Kontaktlinsen entfernen.
Eine sofortige arztliche Betreuung ist notwendig.

Nach Verschlucken . Bei Verschlucken sofort arztlichen Rat einholen und
Verpackung oder Etikett vorzeigen.
KEIN Erbrechen herbeiflinren.

4.2 Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
Symptome . Keine Symptome bekannt oder erwartet.

4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Behandlung . Es gibt kein spezifisches Gegengift.
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung
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5.1 Loschmittel

Geeignete Loschmittel . Léschmittel - bei kleinen Branden
Wassersprihnebel, alkoholbestandigen Schaum,
Trockenldschmittel oder Kohlendioxid verwenden.
Léschmittel - bei groRen Branden
Alkoholbestandiger Schaum
oder
Wassersprihstrahl

Ungeeignete Léschmittel :  Keinen Wasservollstrahl verwenden, um eine Zerstreuung und
Ausbreitung des Feuers zu unterdriicken.

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Besondere Gefahren beider : Da das Produkt brennbare, organische Bestandteile enthalt,

Brandbekampfung bildet sich im Brandfall dichter, schwarzer Rauch, der
gefahrliche Verbrennungsprodukte enthalt (siehe Abschnitt
10).

Das Einatmen von Zersetzungsprodukten kann
Gesundheitsschaden verursachen.

5.3 Hinweise fiir die Brandbekdampfung

Besondere . Vollstandigen Schutzanzug und umgebungsluftunabhangiges
Schutzausriustung fur die Atemschutzgerat tragen.

Brandbekampfung

Weitere Information :  Ablaufendes Wasser von der Brandbekdmpfung nicht ins

Abwasser oder in Wasserlaufe gelangen lassen.
Geschlossene Behalter in Nahe des Brandherdes mit
Wasserspriuhnebel kuhlen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfallen
anzuwendende Verfahren

Personenbezogene . Siehe Schutzmallinahmen unter Punkt 7 und 8.
Vorsichtsmallnahmen

6.2 UmweltschutzmaBnahmen

Umweltschutzmaflnahmen . Weiteres Auslaufen oder Verschutten verhindern, wenn dies
ohne Gefahr mdglich ist.
Nicht in Oberflachengewasser oder Kanalisation gelangen
lassen.
Bei der Verunreinigung von Gewassern oder der Kanalisation
die zustandigen Behdrden in Kenntnis setzen.

6.3 Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Reinigungsverfahren :Auslaufendes Material mit nicht brennbarem, absorbierendem
Material (z.B. Sand, Erde, Kieselgur, Vermiculit) einddammen
und aufnehmen, und in Behalter zur Entsorgung geman

4/20



SICHERHEITSDATENBLATT g
gemal Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 syngenta®

CALLISTO
Version Uberarbeitet am: SDB-Nummer: Diese Version ersetzt alle friiheren
7.0 13.09.2017 S140538163 Ausgaben.

lokalen / nationalen gesetzlichen Bestimmungen geben (siehe
Abschnitt 13).

Verunreinigte Flachen grindlich reinigen.

Mit Detergenzien reinigen. Losemittel vermeiden.
Verunreinigtes Waschwasser zurlickhalten und entsorgen.

6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Hinweise zur Entsorgung finden Sie in Abschnitt 13., Siehe SchutzmalRnahmen unter Punkt 7 und 8.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1 SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

Hinweise zum sicheren . Keine besonderen Brandschutzmalinahmen erforderlich.
Umgang Bertuhrung mit den Augen und der Haut vermeiden.

Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen.

Personliche Schutzausriistung siehe unter Abschnitt 8.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Anforderungen an :  Keine besonderen Lagerungsbedingungen erforderlich.

Lagerraume und Behalter Behalter dicht geschlossen an einem trockenen, kiihlen und
gut gelifteten Ort aufbewahren. Darf nicht in die Hande von
Kindern gelangen. Von Nahrungsmitteln, Getranken und
Futtermitteln fernhalten.

Pflanzenschutzmittel sind so zu lagern, als waren sie WGK 3
(stark wassergefahrdend) eingestuft.

Lagerklasse (TRGS 510) : 10, Brennbare Flissigkeiten
Empfohlene : 0-35°C
Lagerungstemperatur

7.3 Spezifische Endanwendungen

Bestimmte Verwendung(en)
In Bezug auf die richtige und sichere Verwendung dieses
Produkts, siehe bitte die Zulassungsbedingungen auf dem
Produktetikett.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche
Schutzausristungen

8.1 Zu liberwachende Parameter
Arbeitsplatzgrenzwerte

Inhaltsstoffe CAS-Nr. Werttyp (Art der | Zu Uberwachende Grundlage
Exposition) Parameter
Mesotrion 104206-82- | TWA 5 mg/m3 Syngenta
8
octan-1-ol 111-87-5 AGW (Dampf 20 ppm DE TRGS
und Aerosole) 106 mg/m3 900
Spitzenbegrenzun | 1;(1)
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g:
berschreitungsfa
ktor (Kategorie)
Weitere Ausschuss fur Gefahrstoffe, Summe aus Dampf und Aerosolen.
Information
Phosphorsaure 7664-38-2 | TWA | 1 mg/m3 | 2000/39/EC
Weitere Indikativ
Information
7664-38-2 | STEL | 2 mg/m3 | 2000/39/EC
Weitere Indikativ
Information
7664-38-2 AGW 2 mg/m3 DE TRGS
(Einatembare 900
Fraktion)

Spitzenbegrenzun
g:

berschreitungsfa

2;(1)

ktor (Kategorie)
Weitere Ausschuss fur Gefahrstoffe, Senatskommission zur Prifung
Information gesundheitsschadlicher Arbeitsstoffe der DFG (MAK-Kommission),

Europaische Union (Von der EU wurde ein Luftgrenzwert festgelegt:

Abweichungen bei Wert und Spitzenbegrenzung sind mdglich.), Ein Risiko der

Fruchtschadigung braucht bei Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und
des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht beflirchtet zu werden

Abgeleitete Expositionshohe ohne Beeintrachtigung (DNEL) gemaR Verordnung (EG) Nr.

1907/2006:
Stoffname Anwendungsb | Expositionsweg | Mdgliche Wert
ereich e Gesundheitsschaden
octan-1-ol Arbeitnehmer | Haut Kurzzeit-Exposition, 125 mg/kg
Systemische Effekte
Arbeitnehmer | Einatmen Kurzzeit-Exposition, 220 mg/m3
Systemische Effekte
Arbeitnehmer | Haut Langzeit - 125 mg/kg
systemische Effekte
Arbeitnehmer | Einatmen Langzeit - 220 mg/m3
systemische Effekte
Verbraucher Haut Kurzzeit-Exposition, 75 mg/kg
Systemische Effekte
Verbraucher Einatmen Kurzzeit-Exposition, 65 mg/m3
Systemische Effekte
Verbraucher Oral Kurzzeit-Exposition, 75 mg/kg
Systemische Effekte
Verbraucher Haut Langzeit - 75 mg/kg
systemische Effekte
Verbraucher Einatmen Langzeit - 65 mg/m3
systemische Effekte
Verbraucher Oral Langzeit - 75 mg/kg
systemische Effekte

Abgeschitzte Nicht-Effekt-Konzentration (PNEC) gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006:

Stoffname

Umweltkompartiment

Wert

octan-1-ol

SiuRwasser

0,2 mg/l
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Stoffname Umweltkompartiment Wert

Meerwasser 0,02 mg/l
SiRwassersediment 2,1 mg/kg
Meeressediment 0,21 mg/kg
Boden 1,6 mg/kg

8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Technische SchutzmaBnahmen
DIE FOLGENDEN EMPFEHLUNGEN BEZUGLICH DER UBERWACHUNG DER
EXPOSITION/PERSONLICHER SCHUTZAUSRUSTUNG BEZIEHEN SICH AUF DIE
HERSTELLUNG, FORMULIERUNG UND ABFULLUNG DES PRODUKTS.
FUR DIE BESTIMMUNGSGEMASSE HANDHABUNG UND ANWENDUNG DIESES
PRODUKTES IN DER LANDWIRTSCHAFT SIEHE GEBRAUCHSANLEITUNG BZW. ETIKETT.

Eindammung und/oder Trennung ist die technisch zuverlassigste Sicherheitsmassnahme falls
Exposition nicht vermieden werden kann.

Das Ausmass dieser Sicherheitsmassnahmen hangt von dem zutreffenden Risiko ab.
Konzentration in der Luft unter den normalen Arbeitsplatzgrenzwerten halten.

Gegebenenfalls zusatzliche arbeitshygienische Beratung einholen.

Personliche Schutzausriistung

Augenschutz . Dicht schlielende Schutzbrille
Tragen Sie immer einen Augenschutz, wenn ein
versehentlicher Augenkontakt mit dem Produkt nicht
ausgeschlossen werden kann.

Augenschutz nach DIN EN 166 tragen.

Handschutz
Anmerkungen . Keine besondere Schutzausristung erforderlich.

Haut- und Koérperschutz . Keine besondere Schutzausristung erforderlich.
Bitte Haut- und Kérperschutz gemass den
Arbeitsanforderungen wahlen.

Atemschutz : Normalerweise kein personlicher Atemschutz notwendig.
Bei Konzentrationen uber den AGW-Werten ist ein
entsprechendes, gepriftes Atemschutzgerat zu tragen.

Schutzmalnahmen : Die Verwendung von technischen Massnahmen sollte immer

Vorrang vor personlicher Schutzkleidung haben.
Bei der Auswahl von personlicher Schutzkleidung,
professionelle Beratung beiziehen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Aussehen

flissig
Farbe : gelb braun bis braun
Geruch : wie Octanol
Geruchsschwelle . Keine Daten verfugbar

7120



SICHERHEITSDATENBLATT

[
gemal Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 Syngenta®

CALLISTO
Version Uberarbeitet am: SDB-Nummer: Diese Version ersetzt alle friiheren
7.0 13.09.2017 S140538163 Ausgaben.

pH-Wert 2-6(20 °C)

Konzentration: 1 % w/v

Schmelzpunkt/Schmelzbere <-5°C

ich

Siedepunkt/Siedebereich >100 °C

Flammpunkt 90 °C

Verdampfungsgeschwindigkei
t

Entziindbarkeit (fest,
gasformig)

Obere Explosionsgrenze /
Obere Entzindbarkeitsgrenze

Untere Explosionsgrenze /
Untere
Entzindbarkeitsgrenze
Dampfdruck
Relative Dampfdichte
Dichte
Léslichkeit(en)

Ldslichkeit in anderen

Lésungsmitteln

Verteilungskoeffizient: n-
Octanol/Wasser

Selbstentziindungstemperatur :

Zersetzungstemperatur

Viskositat

Viskositat, dynamisch

Explosive Eigenschaften

Oxidierende Eigenschaften

9.2 Sonstige Angaben

Oberflachenspannung

Methode: Pensky-Martens geschlossener Tiegel

Keine Daten verfligbar

Keine Daten verfligbar

Keine Daten verfligbar

Keine Daten verfiigbar

Keine Daten verfligbar
Keine Daten verfligbar

1,09 g/cm3 (25 °C)
Mischbar
Losemittel: Wasser

Keine Daten verfuigbar

395 °C

Keine Daten verfugbar

1.990 mPa.s (20 °C)
1.060 mPa.s (40 °C)

Nicht explosiv

Der Stoff oder das Gemisch ist nicht eingestuft als oxidierend.

29,1 mN/m, 1 % wlv, 21 °C
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ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1 Reaktivitat
Normalerweise keine zu erwarten.

10.2 Chemische Stabilitat
Stabil unter normalen Bedingungen.

10.3 Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Gefahrliche Reaktionen
Keine gefahrlichen Reaktionen bekannt bei
bestimmungsgemafem Umgang.

10.4 Zu vermeidende Bedingungen

Zu vermeidende Bedingungen
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemafier Verwendung.

10.5 Unvertragliche Materialien

Zu vermeidende Stoffe
Keine bekannt.

10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte

Gefahrliche . Es sind keine gefahrlichen Zersetzungsprodukte bekannt.
Zersetzungsprodukte

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen
Akute Toxizitat

Produkt:

Akute orale Toxizitat
LD50 (Ratte, weiblich): > 2.000 mg/kg
Bewertung: Der Stoff oder das Gemisch besitzt keine akute
orale Toxizitat

Akute dermale Toxizitat . LD50 (Ratte, mannlich und weiblich): > 2.000 mg/kg
Bewertung: Der Stoff oder das Gemisch besitzt keine akute
dermale Toxizitat

Inhaltsstoffe:

2-(8-methylnonoxy)ethanol:
Akute orale Toxizitat
LD50 (Ratte): 2.000 mg/kg

Mesotrion:
Akute orale Toxizitat
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Akute inhalative Toxizitat

Akute dermale Toxizitat

octan-1-ol:
Akute dermale Toxizitat

Phosphorséaure:
Akute orale Toxizitat

Atz-/Reizwirkung auf die Haut

Produkt:
Spezies: Kaninchen

Ergebnis: Keine Hautreizung

Inhaltsstoffe:

Mesotrion:
Spezies: Kaninchen
Ergebnis: Keine Hautreizung

Phosphorséure:

LD50 (Ratte): > 5.000 mg/kg

LC50 (Ratte): > 5 mg/I

Expositionszeit: 4 h

Testatmosphare: Staub/Nebel

Bewertung: Der Stoff oder das Gemisch besitzt keine akute
Atmungstoxizitat

LD50 (Ratte): > 2.000 mg/kg
Bewertung: Der Stoff oder das Gemisch besitzt keine akute
dermale Toxizitat

LD50 Dermal (Kaninchen): > 2.000 mg/kg
Bewertung: Der Stoff oder das Gemisch besitzt keine akute
dermale Toxizitat

LD50 (Ratte): 1.530 mg/kg
Bewertung: Der Stoff oder das Gemisch besitzt keine akute
orale Toxizitat

Ergebnis: Atzend nach 3 Minuten bis 1 Stunde Exposition

Schwere Augenschadigung/-reizung

Produkt:

Spezies: Kaninchen
Ergebnis: Augenreizung

Inhaltsstoffe:

2-(8-methylnonoxy)ethanol:
Spezies: Kaninchen

Ergebnis: Irreversible Schadigung der Augen

Mesotrion:
Spezies: Kaninchen
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Ergebnis: Keine Augenreizung

octan-1-ol:

Spezies: Kaninchen
Ergebnis: Augenreizend, reversibel innerhalb 21 Tagen

Sensibilisierung der Atemwege/Haut

Produkt:

Art des Testes: Buehler Test
Spezies: Meerschweinchen
Ergebnis: Verursacht keine Sensibilisierung bei Labortieren.

Inhaltsstoffe:

Mesotrion:
Spezies: Meerschweinchen
Ergebnis: Verursacht keine Sensibilisierung bei Labortieren.

octan-1-ol:

Spezies: Meerschweinchen
Ergebnis: Verursacht keine Sensibilisierung bei Labortieren.

Keimzell-Mutagenitat

Inhaltsstoffe:

Mesotrion:
Keimzell-Mutagenitat- . Zeigte in Tierversuchen keine erbgutverandernde Wirkung.
Bewertung

octan-1-ol:

Keimzell-Mutagenitat- . Zeigte in Tierversuchen keine erbgutverandernde Wirkung.,
Bewertung In-vitro-Tests zeigten keine erbgutverdndernden Wirkungen

Phosphorséaure:

Keimzell-Mutagenitat- . In-vitro-Tests zeigten keine erbgutverandernden Wirkungen
Bewertung

Karzinogenitat

Inhaltsstoffe:

Mesotrion:
Karzinogenitat - Bewertung . Zeigte in Tierversuchen keine krebserzeugende Wirkung.
octan-1-ol:
Karzinogenitat - Bewertung . Keine Information verfugbar.
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Reproduktionstoxizitat

Inhaltsstoffe:

Mesotrion:
Reproduktionstoxizitat - . Zeigte in Tierversuchen keine Wirkung auf die Fruchtbarkeit.
Bewertung

octan-1-ol:

Reproduktionstoxizitat - :  Keine Reproduktionstoxizitat
Bewertung

Phosphorsaure:

Reproduktionstoxizitat - . Keine Reproduktionstoxizitat
Bewertung

Toxizitit bei wiederholter Verabreichung

Inhaltsstoffe:

Mesotrion:
Anmerkungen: In Prifungen der chronischen Toxizitat wurden keine schadlichen Wirkungen
beobachtet.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1 Toxizitat

Produkt:
Toxizitat gegenuber Fischen : LC50 (Cyprinus carpio (Karpfen)): 71 mg/l
Expositionszeit: 96 h

Toxizitat gegentiber :  EC50 (Daphnia magna (Grofier Wasserfloh)): 49 mg/l
Daphnien und anderen Expositionszeit: 48 h
wirbellosen Wassertieren

Toxizitat gegentber Algen . ErC50 (Pseudokirchneriella subcapitata (Grinalge)): > 100
mg/l
Expositionszeit: 96 h

Beurteilung Okotoxizitét

Akute aquatische Toxizitat . Sehr giftig fur Wasserorganismen.,Die Einstufung des
Produktes basiert auf der Summierung der Konzentrationen
der eingestuften Komponenten.

Chronische aquatische :  Sehr giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger

Toxizitat Wirkung.,Die Einstufung des Produktes basiert auf der
Summierung der Konzentrationen der eingestuften
Komponenten.

Inhaltsstoffe:
Mesotrion:
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Toxizitat gegenlber Fischen

Toxizitat gegenuber
Daphnien und anderen
wirbellosen Wassertieren

Toxizitat gegentiber Algen

M-Faktor (Akute aquatische
Toxizitat)

Toxizitdt gegenuber Fischen
(Chronische Toxizitat)

Toxizitat gegenuber
Daphnien und anderen
wirbellosen Wassertieren
(Chronische Toxizitat)

M-Faktor (Chronische
aquatische Toxizitat)

octan-1-ol:
Toxizitat gegenuber Fischen

Toxizitat gegenuber
Daphnien und anderen
wirbellosen Wassertieren

Toxizitat gegentber Algen

LC50 (Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle)): > 120
mg/|
Expositionszeit: 96 h

LC50 (Lepomis macrochirus (Sonnenbarsch)): > 120 mg/l
Expositionszeit: 96 h

EC50 (Daphnia magna (GroRer Wasserfloh)): 900 mg/l
Expositionszeit: 48 h

ErC50 (Pseudokirchneriella subcapitata (Griinalge)): 0,87 mg/I
Expositionszeit: 72 h

NOEC (Pseudokirchneriella subcapitata (Griinalge)): 0,18
mg/|

Endpunkt: Wachstumsrate

Expositionszeit: 72 h

EC50 (Lemna gibba (Bucklige Wasserlinse)): 0,022 mg/I
Endpunkt: Wedel Wachstum
Expositionszeit: 14 d

NOEC (Lemna gibba (Bucklige Wasserlinse)): 0,008 mg/l
Endpunkt: Wedel Wachstum
Expositionszeit: 14 d

10

NOEC: 12,5 mg/l
Expositionszeit: 36 d
Spezies: Pimephales promelas (fettkopfige Elritze)

NOEC: 180 mg/l

Expositionszeit: 21 d
Spezies: Daphnia magna (Grofer Wasserfloh)

10

LC50 (Pimephales promelas (fettkdpfige Elritze)): > 10 - 100
mg/l

EC50 (Daphnia magna (GroRRer Wasserfloh)): > 10 - 100 mg/I

EC50 (Desmodesmus subspicatus (Griinalge)): > 10 - 100
mg/|
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Beurteilung Okotoxizitét

Chronische aquatische
Toxizitat

Phosphorsaure:
Toxizitat gegenuber Fischen

Beurteilung Okotoxizitét
Akute aquatische Toxizitat

Chronische aquatische
Toxizitat

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit

Inhaltsstoffe:

Mesotrion:
Stabilitat im Wasser

octan-1-ol:
Biologische Abbaubarkeit

12.3 Bioakkumulationspotenzial

Inhaltsstoffe:

Mesotrion:
Bioakkumulation

12.4 Mobilitat im Boden

Inhaltsstoffe:

Mesotrion:
Verteilung zwischen den
Umweltkompartimenten

Stabilitat im Boden

Schéadlich fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

LC50 (Lepomis macrochirus (Sonnenbarsch)): 3 - 3,25 mg/l
Expositionszeit: 96 h

Von diesem Produkt sind keine 6kotoxikologischen Wirkungen
bekannt.

Von diesem Produkt sind keine 6kotoxikologischen Wirkungen
bekannt.

Abbau-Halbwertszeit: > 30 d (25 °C)
Anmerkungen: Persistenz im Wasser.

Ergebnis: Leicht biologisch abbaubar.

Anmerkungen: Niedriges Bioakkumulationspotential.

Anmerkungen: Mesotrion hat eine mittlere bis hohe
Beweglichkeit im Boden.

Zerstreuungszeit: 6 - 105 d
Prozentsatz der Zerstreuung: 50 % (DT50)
Anmerkungen: Produkt ist nicht persistent.

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Produkt:
Bewertung
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Dieser Stoff/diese Mischung enthalt keine Komponenten in
Konzentrationen von 0,1 % oder héher, die entweder als
persistent, bioakkumulierbar und toxisch (PBT) oder sehr
persistent und sehr bioakkumulierbar (vPvB) eingestuft sind..

Inhaltsstoffe:

Mesotrion:
Bewertung
Diese Substanz ist nicht persistent, bioakkumulierbar und
toxisch (PBT).. Diese Substanz ist nicht sehr persistent und
sehr bioakkumulierbar (vPvB)..
octan-1-ol:
Bewertung
Diese Substanz ist nicht persistent, bioakkumulierbar und
toxisch (PBT).. Diese Substanz ist nicht sehr persistent und
sehr bioakkumulierbar (vPvB)..
Phosphorsaure:
Bewertung

Diese Substanz ist nicht persistent, bioakkumulierbar und
toxisch (PBT).. Diese Substanz ist nicht sehr persistent und
sehr bioakkumulierbar (vPvB)..

12.6 Andere schédliche Wirkungen
Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

Produkt . Keine stehenden oder flieRenden Gewasser mit Chemikalie
oder Verpackungsmaterial verunreinigen.
Abfalle nicht in den Ausguss schiitten.
Die Wiederverwertung (Recycling) ist, wenn mdoglich, der
Entsorgung oder Verbrennung vorzuziehen.
Ist eine Wiederverwertung nicht moglich, unter Beachtung der
ortlichen behdrdlichen Vorschriften entsorgen.

Verunreinigte Verpackungen : Leere Behalter nicht wieder verwenden.
Produktreste nicht in den Hausmill geben, sondern in
Originalverpackungen bei der Sondermullentsorgung lhres
Wohnortes anliefern.

Weitere Auskiinfte erhalten Sie bei Ihrer Stadt- oder
Kreisverwaltung.

1.) Verpackungen bis 50 L:

Leere und sorgfaltig gespllte Verpackungen mit der Marke
PAMIRA sind an den autorisierten Sammelstellen des
Entsorgungssystems PAMIRA mit separiertem Verschluss
abzugeben. Informationen zu Zeitpunkt und Ort der
Sammlungen erhalten Sie von Ihrem Handler, aus der
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regionalen Presse oder im Internet unter www.pamira.de.

2.) Beizmittel 50 L u. 200 L
Zur Entsorgung leerer Verpackungen Zusatzetikett auf diesem
Behalter beachten.

3.) IBC 640 L und 1000 L
Ruckgabe der leeren Container gemafl den Angaben auf dem
Behalter (Euro-Ticket).

Abfallschliissel-Nr. : ungereinigte Verpackung
150110, Verpackungen, die Riickstande gefahrlicher Stoffe
enthalten oder durch gefahrliche Stoffe verunreinigt sind

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
14.1 UN-Nummer

ADN : UN 3082
ADR : UN 3082
RID : UN 3082
IMDG : UN 3082
IATA : UN 3082

14.2 OrdnungsgemaBe UN-Versandbezeichnung

ADN :  UMWELTGEFAHRDENDER STOFF, FLUSSIG, N.A.G.
(MESOTRIONE)

ADR :  UMWELTGEFAHRDENDER STOFF, FLUSSIG, N.A.G.
(MESOTRIONE)

RID :  UMWELTGEFAHRDENDER STOFF, FLUSSIG, N.A.G.
(MESOTRIONE)

IMDG :  ENVIRONMENTALLY HAZARDOUS SUBSTANCE, LIQUID,
N.O.S.
(MESOTRIONE)

IATA . Environmentally hazardous substance, liquid, n.o.s.
(MESOTRIONE)

14.3 Transportgefahrenklassen

ADN 9

ADR 9

RID 9

IMDG 9

IATA 9

14.4 Verpackungsgruppe
ADN
Verpackungsgruppe o
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Klassifizierungscode . M6
Nummer zur Kennzeichnung : 90
der Gefahr
Gefahrzettel 9
ADR
Verpackungsgruppe 1
Klassifizierungscode : M6
Nummer zur Kennzeichnung : 90
der Gefahr
Gefahrzettel 9
Tunnelbeschrankungscode ()
RID
Verpackungsgruppe o
Klassifizierungscode . M6
Nummer zur Kennzeichnung : 90
der Gefahr
Gefahrzettel 9
IMDG
Verpackungsgruppe o
Gefahrzettel .9
EmS Kode . F-A, S-F
IATA (Fracht)
Verpackungsanweisung . 964
(Frachtflugzeug)
Verpackungsanweisung (LQ) : Y964
Verpackungsgruppe 1
Gefahrzettel :  Miscellaneous
IATA (Passagier)
Verpackungsanweisung ;964

(Passagierflugzeug)

Verpackungsanweisung (LQ) : Y964
Verpackungsgruppe o
Gefahrzettel . Miscellaneous

14.5 Umweltgefahren

ADN

Umweltgefahrdend © ja
ADR

Umweltgefahrdend ; ja
RID

Umweltgefahrdend ; ja
IMDG

Meeresschadstoff ; ja
IATA (Passagier)
Meeresschadstoff ; ja
IATA (Fracht)

Meeresschadstoff Do ja
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14.6 Besondere VorsichtsmaRnahmen fiir den Verwender

Nicht anwendbar )
14.7 Massengutbeforderung gemaR Anhang Il des MARPOL-Ubereinkommens und gemaR IBC-
Code

Auf Produkt im Lieferzustand nicht zutreffend.

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das Gemisch

Verordnung (EG) Nr. 649/2012 des Europaischen Parlaments und des Rates uber die Aus- und
Einfuhr gefahrlicher Chemikalien
Nicht anwendbar

REACH - Liste der fur eine Zulassung in Frage :Nicht anwendbar
kommenden besonders besorgniserregenden Stoffe

(Artikel 59).

Verordnung (EG) Nr. 1005/2009 (ber Stoffe, die zum : Nicht anwendbar

Abbau der Ozonschicht flihren

Verordnung (EG) Nr. 850/2004 Uber persistente : Nicht anwendbar
organische Schadstoffe

Seveso llI: Richtlinie 2012/18/EU des Europaischen Parlaments und des Rates zur Beherrschung
der Gefahren schwerer Unfélle mit gefahrlichen Stoffen.

Menge 1 Menge 2
E1 UMWELTGEFAHREN 100 t 200 t

Sonstige Vorschriften:
Richtlinie 98/24/EG zum Schutz von Gesundheit und Sicherheit der Arbeithehmer vor der Gefahrdung
durch chemische Arbeitsstoffe bei der Arbeit beachten.
Pflanzenschutzmittel sind so zu lagern, als waren sie WGK 3 (stark wassergefahrdend)
eingestuft.
Das Produkt ist nach Pflanzenschutzgesetz (PflISchG) zugelassen.

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung (Chemical Safety Assessment) ist fiir diesen Stoff nicht erforderlich,
wenn er wie vorgegeben verwendet wird.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
Volitext der H-Satze

H290 :  Kann gegenlber Metallen korrosiv sein.

H302 :  Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

H314 . Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere
Augenschaden.

H318 . Verursacht schwere Augenschaden.

H319 . Verursacht schwere Augenreizung.

H400 . Sehr giftig fir Wasserorganismen.

H410 . Sehr giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

H412 : Schéadlich fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
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Volltext anderer Abkiirzungen

Acute Tox. : Akute Toxizitat

Aquatic Acute . Akute aquatische Toxizitat

Aquatic Chronic . Chronische aquatische Toxizitat

Eye Dam. :  Schwere Augenschadigung

Eye Irrit. . Augenreizung

Met. Corr. . Korrosiv gegeniiber Metallen

Skin Corr. . Atzwirkung auf die Haut

2000/39/EC . Richtlinie 2000/39/EG der Kommission zur Festlegung einer
ersten Liste von Arbeitsplatz-Richtgrenzwerten

DE TRGS 900 : TRGS 900 - Arbeitsplatzgrenzwerte

2000/39/EC / TWA :  Grenzwerte - 8 Stunden

2000/39/EC / STEL : Kurzzeitgrenzwerte

DE TRGS 900 / AGW :Arbeitsplatzgrenzwert

ADN - Europaisches Ubereinkommens (iber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf
Binnenwasserstrassen; ADR - Europdisches Ubereinkommens (iber die internationale
Beforderung gefahrlicher Guter auf der StralRe; AICS - Australisches Verzeichnis chemischer
Substanzen; ASTM - Amerikanische Gesellschaft fir Werkstoffprifung; bw - Korpergewicht; CLP
- Verordnung Uber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen, Verordnung
(EG) Nr 1272/2008; CMR - Karzinogener, mutagener oder reproduktiver Giftstoff; DIN - Norm des
Deutschen Instituts fur Normung; DSL - Liste heimischer Substanzen (Kanada); ECHA -
Européische Chemikalienbehérde; EC-Number - Nummer der Europaischen Gemeinschaft; ECx -
Konzentration verbunden mit x % Reaktion; ELx - Beladungsrate verbunden mit x % Reaktion;
EmS - Notfallplan; ENCS - Vorhandene und neue chemische Substanzen (Japan); ErCx -
Konzentration verbunden mit x % Wachstumsgeschwindigkeit; GHS - Global harmonisiertes
System; GLP - Gute Laborpraxis; IARC - Internationale Krebsforschungsagentur; IATA -
Internationale Luftverkehrs-Vereinigung; IBC - Internationaler Code fir den Bau und die
Ausristung von Schiffen zur Beférderung geféhrlicher Chemikalien als Massengut; IC50 -
Halbmaximale Hemmstoffkonzentration; ICAO - Internationale Zivillufttahrt-Organisation; IECSC -
Verzeichnis der in China vorhandenen chemischen Substanzen; IMDG - Code — Internationaler
Code fir die Beforderung gefahrlicher Giter mit Seeschiffen; IMO - Internationale
Seeschifffahrtsorganisation; ISHL - Gesetz- (ber Sicherheit und Gesundheitsschutz am
Arbeitsplatz (Japan); ISO - Internationale Organisation fir Normung; KECI - Verzeichnis der in
Korea vorhandenen Chemikalien; LC50 - Lethale Konzentration fir 50 % einer
Versuchspopulation; LD50 - Lethale Dosis flr 50 % einer Versuchspopulation (mittlere lethale
Dosis); MARPOL - Internationales Ubereinkommen zur Verhitung der Meeresverschmutzung
durch Schiffe; n.o.s. - nicht anderweitig genannt; NO(A)EC - Konzentration, bei der keine
(schadliche) Wirkung erkennbar ist; NO(A)EL - Dosis, bei der keine (schadliche) Wirkung
erkennbar ist; NOELR - Keine erkennbare Effektladung; NZloC - Neuseelandisches
Chemikalienverzeichnis; OECD - Organisation fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und
Entwicklung; OPPTS - Biiro fiir chemische Sicherheit und Verschmutzungsverhitung (OSCPP);
PBT - Persistente, bioakkumulierbare und toxische Substanzen; PICCS - Verzeichnis der auf den
Philippinen vorhandenen Chemikalien und chemischen Substanzen; (Q)SAR - (Quantitative)
Struktur-Wirkungsbeziehung; REACH - Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Europaischen
Parliaments und des Rats bezuglich der Registrierung, Bewertung, Genehmigung und Restriktion
von Chemikalien; RID - Regelung zur internationalen Beférderung gefahrlicher Guiter im
Schienenverkehr; SADT -  Selbstbeschleunigende  Zersetzungstemperatur; SDS -
Sicherheitsdatenblatt; TCSI - Verzeichnis der in Taiwan vorhandenen chemischen Substanzen;
TRGS - Technischen Regeln fur Gefahrstoffe; TSCA - Gesetz zur Kontrolle giftiger Stoffe
(Vereinigte Staaten); UN - Vereinte Nationen; vPvB - Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar

Weitere Information

Einstufung des Gemisches: Einstufungsverfahren:
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Eye Irrit. 2 H319 Basierend auf Produktdaten oder
Beurteilung
Aquatic Acute 1 H400 Basierend auf Produktdaten oder
Beurteilung
Aquatic Chronic 1 H410 Basierend auf Produktdaten oder
Beurteilung

Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren
Erkenntnissen zum Zeitpunkt der Uberarbeitung. Die Informationen sollen lhnen Anhaltspunkte
fur den sicheren Umgang mit dem in diesem Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei
Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht Gbertragbar
auf andere Produkte. Soweit das in diesem Sicherheitsdatenblatt genannte Produkt mit anderen
Materialien vermengt, vermischt oder verarbeitet wird oder einer Bearbeitung unterzogen wird,
kénnen die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdriicklich
etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte neue Material Gbertragen werden.

DE /DE
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BASF

We create chemistry

Sicherheitsdatenblatt

Seite: 1/17
BASF Sicherheitsdatenblatt gemaf Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 in der jeweils glltigen Fassung.
Datum / Gberarbeitet am: 01.10.2018 Version: 8.0

Produkt: Spectrum® Gold
(ID Nr. 30442694/SDS CPA DE/DE)

Druckdatum 02.10.2018

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffes bzw. des Gemisches und des
Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Spectrum® Gold

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und
Verwendungen, von denen abgeraten wird

Relevante identifizierte Verwendungen: Pflanzenschutzmittel, Herbizid
1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Firma:

BASF SE

67056 Ludwigshafen

GERMANY

Unternehmensbereich Crop Protection

Telefon: +49 621 60-27777
E-Mailadresse: Produktinformation-Pflanzenschutz@basf.com
1.4. Notrufnummer

International emergency number:
Telefon: +49 180 2273-112

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Entsprechend der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Acute Tox. 4 (oral)
Skin Sens. 1
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BASF Sicherheitsdatenblatt gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 in der jeweils gliltigen Fassung.
Datum / Gberarbeitet am: 01.10.2018 Version: 8.0
Produkt: Spectrum® Gold

(ID Nr. 30442694/SDS_CPA_DE/DE)

Druckdatum 02.10.2018
|STOTRE 2
Aquatic Acute 1
Aquatic Chronic 1
H302, H317, H373, H400, H410, EUH401

Fir die in diesem Abschnitt nicht vollstdndig ausgeschriebenen Einstufungen ist der volle Wortlaut in
Abschnitt 16 aufgefuhrt.

2.2. Kennzeichnungselemente

Globally Harmonized System, EU (GHS)

Piktogramm:

Signalwort:

Achtung

Gefahrenhinweis:

H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H373 Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.
H400 Sehr giftig fur Wasserorganismen.

H410 Sehr giftig fur Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

EUH401 Zur Vermeidung von Risiken fur Mensch und Umwelt die

Gebrauchsanleitung einhalten.

Sicherheitshinweis:

P101 Ist arztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Etikett bereithalten.

P102 Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.

P103 Vor Gebrauch Etikett lesen.

Sicherheitshinweise (Vorbeugung):

P260 Nebel nicht einatmen.

P264 Nach Gebrauch verschmutzte Kérperteile grindlich waschen.

P270 Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen.

P272 Kontaminierte Arbeitskleidung nicht auferhalb des Arbeitsplatzes
tragen.

P280 Schutzhandschuhe tragen.

Sicherheitshinweise (Reaktion):



Seite: 3/17
BASF Sicherheitsdatenblatt gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 in der jeweils gliltigen Fassung.
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Druckdatum 02.10.2018

P301 + P312 BEI VERSCHLUCKEN: Bei Unwohlsein
GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen.

P303 + P352 BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Mit reichlich
Wasser und Seife waschen.

P314 Bei Unwohlsein arztlichen Rat einholen / arztliche Hilfe hinzuziehen.

P330 Mund ausspdulen.

P333 + P311 Bei Hautreizung oder -ausschlag: GIFTINFORMATIONSZENTRUM
oder Arzt anrufen.

P362 + P364 Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.

P391 Verschuttete Mengen aufnehmen.

Sicherheitshinweise (Entsorgung):
P501 Inhalt/Behalter der Problemabfallentsorgung zufiihren.

Entsprechend der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenbestimmende Komponente(n) zur Etikettierung: (S)-Dimethenamid, Terbuthylazin
2.3. Sonstige Gefahren

Entsprechend der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Siehe Abschnitt 12 - Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung.

Sofern zutreffend werden in diesem Abschnitt Angaben Uber sonstige Gefahren gemacht, die keine
Einstufung bewirken, aber zu den insgesamt von dem Stoff oder Gemisch ausgehenden Gefahren
beitragen kénnen.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
3.1. Stoffe

Nicht anwendbar

3.2. Gemische

Chemische Charakterisierung

Pflanzenschutzmittel, Herbizid, Suspoemulsion (SE)

Gefahrliche Inhaltsstoffe (GHS)
gemal Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

dimethenamid-P (ISO); (S)-2-chloro-N-(2,4-dimethyl-3-thienyl)-N-(2-methoxy-1-methylethyl)acetamid
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Gehalt (W/W): 25,2 % Acute Tox. 4 (oral)
ICAS-Nummer: 163515-14-8 Skin Sens. 1

Aquatic Acute 1

Aquatic Chronic 1
M-Faktor akut: 10
M-Faktor chronisch: 10
H302, H317, H400, H410

Terbuthylazin
Gehalt (W/W): 22,5 % Acute Tox. 4 (oral)
CAS-Nummer: 5915-41-3 STOT RE 2
EG-Nummer: 227-637-9 Aquatic Acute 1

Aquatic Chronic 1
M-Faktor akut: 10
M-Faktor chronisch: 10
H302, H373, H400, H410

Phenolsulfonsaure-Formaldehyd-Polykondensat als Natriumsalz
Gehalt (W/W): <5 % Eye Dam./Irrit. 2
Aquatic Chronic 3
H319, H412

Alcohols, C12-15, ethoxylated
Gehalt (W/W): <5 % Acute Tox. 4 (oral)
CAS-Nummer: 68131-39-5 Eye Dam./Irrit. 1
Aquatic Acute 1
H318, H302, H400

Polyethylenglykol
Gehalt (W/W): <5 %
CAS-Nummer: 25322-68-3

Fur die in diesem Abschnitt nicht vollstdndig ausgeschriebenen Einstufungen, einschliellich der
Gefahrenklassen und der Gefahrenhinweise, ist der volle Wortlaut in Abschnitt 16 aufgefuhrt.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBRnahmen
Verunreinigte Kleidung entfernen.

Nach Einatmen:
Ruhe, Frischluft, Arzthilfe.

Nach Hautkontakt:
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Mit Wasser und Seife griindlich abwaschen.

Nach Augenkontakt:
Mindestens 15 Minuten bei gespreizten Lidern unter flielendem Wasser griindlich aussplen.

Nach Verschlucken:
Sofort Mund ausspulen und 200-300 ml Wasser nachtrinken, Arzthilfe.

4.2. Wichtigste akute und verzégerte Symptome und Auswirkungen

Symptome: Die wichtigsten bekannten Symptome und Wirkungen sind in der Kennzeichnung des
Produktes (s. Abschnitt 2) und/oder in Abschnitt 11 beschrieben., (Weitere) Symptome und/oder
Wirkungen sind bisher nicht bekannt

4.3. Hinweise auf drztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Behandlung: Symptomatische Behandlung (Dekontamination, Vitalfunktionen), kein spezifisches
Antidot bekannt.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel
Geeignete Loschmittel:
Wassersprihstrahl, Kohlendioxid, Schaum, Léschpulver

5.2. Besondere, von dem betreffenden Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Kohlenstoffmonoxid, Kohlenstoffdioxid, hydrogen chloride, Stickoxide, Organochlor-Verbindungen,
Schwefeloxide

Die genannten Stoffe/Stoffgruppen kénnen bei einem Brand freigesetzt werden.

5.3. Hinweise fiir die Brandbekampfung
Besondere Schutzausristung:
Umluftunabhangiges Atemschutzgerat und Chemikalienschutzkleidung tragen.

Weitere Angaben:

Explosions- und Brandgase nicht einatmen. Gefahrdete Behalter mit Wasser kihlen. Kontaminiertes
Léschwasser getrennt sammeln, darf nicht in Kanalisation oder Abwasser gelangen.
Brandriickstande und kontaminiertes Léschwasser entsprechend behérdlichen Vorschriften
entsorgen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausristungen und in Notfédllen
anzuwendende Verfahren

Personliche Schutzkleidung verwenden. Beruhrung mit der Haut, Augen, Kleidung vermeiden.
Dampf/Aerosol nicht einatmen.

6.2. UmweltschutzmafRnahmen
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Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen. Nicht in die
Kanalisation/Oberflachenwasser/Grundwasser gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Fir kleine Mengen: Mit geeignetem, flissigkeitsbindendem Material (z.B. Sand, Sdgemehl,
Universalbindemittel, Kieselgur) aufnehmen.

Fur grofle Mengen: Einddmmen/eindeichen. Produkt abpumpen.

Das aufgenommene Material vorschriftsmaRig entsorgen. Abfélle in geeigneten, gekennzeichneten
und verschliebaren Behaltern getrennt sammeln. Verschmutzte Gegenstande und Fuf3boden unter
Beachtung der Umweltvorschriften griindlich mit Wasser und Tensiden reinigen. Geeignete
Schutzausristung tragen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Angaben zur Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen und zu
Hinweisen zur Entsorgung kénnen den Abschnitten 8 und 13 enthommen werden.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

Bei vorschriftsmaiger Lagerung und Handhabung keine besonderen MaRnahmen erforderlich. Gute
Be- und Entliftung von Lager- und Arbeitsplatz. Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder rauchen. Vor
Pausen und Arbeitsende Hande und/oder Gesicht waschen.

Brand- und Explosionsschutz:
Keine besonderen MaRnahmen erforderlich. Der Stoff/das Produkt ist nicht brennbar. Das Produkt
ist nicht explosionsfahig.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von
Unvertraglichkeiten

Trennung von Nahrungs-, Genuss-, Futtermitteln.

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen: Vor Hitze schiitzen. Vor Feuchtigkeit schiitzen. Vor
direkter Sonneneinstrahlung schitzen.

Lagerklasse gemal TRGS 510 (urspringlich VCI, Deutschland): (12) Nicht brennbare Flissigkeiten

Lagerstabilitat:
Lagerdauer: 24 Monate

Vor Unterschreiten der folgenden Temperatur schiitzen: -5 °C

Die Eigenschaften des Produktes kénnen sich verandern, wenn der Stoff/das Produkt unterhalb der
angezeigten Temperatur Uber einen langeren Zeitraum gelagert wird.

Vor Uberschreiten der folgenden Temperatur schiitzen: 40 °C

Die Eigenschaften des Produktes kénnen sich verandern, wenn der Stoff/das Produkt oberhalb der
angezeigten Temperatur Uber einen langeren Zeitraum gelagert wird.

7.3. Spezifische Endanwendungen
Bei den relevanten identifizierten Verwendungen gemaf Abschnitt 1 sind die in diesem Abschnitt 7
genannten Hinweise zu beachten.
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ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche
Schutzausriistungen

8.1. Zu uiberwachende Parameter

Bestandteile mit Grenzwerten fiir die Exposition am Arbeitsplatz

Um die Wirksamkeit von SchutzmaflRnahmen, z.B. Liiftung oder die Notwendigkeit von Atemschutz
zu Uberpriifen, kann eine messtechnische Uberwachung des Arbeitsplatzes notwendig sein. Da dies
eine spezielle Fachkunde erfordert, sollten dafur nur akkreditierte Messstellen beauftragt werden.
Bezlglich geeigneter Verfahren zur Ermittlung inhalativer Exposition sind die europaischen Normen
EN 482, 689 und 14042 anzuwenden. Zusatzlich ist die TRGS 402 in Deutschland zu beachten.

25322-68-3: Polyethylenglykol
Einstufung der Kurzzeitexposition: (TRGS 900 (DE)), Einatembare Fraktion
Kategorie Il: Resorptiv wirksame Stoffe
AGW 1.000 mg/m3 (TRGS 900 (DE)), Einatembare Fraktion
Spitzenbegrenzung/Uberschreitungsfaktor: 8
Wenn der Arbeitsplatzgrenzwert (AGW) und der Biologische Grenzwert (BGW)
eingehalten werden, ist kein Risiko einer Fruchtschadigung zu befiirchten (s.
TRGS 900, Nummer 2.7).

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Personliche Schutzausriistung

Atemschutz:

Geeigneter Atemschutz bei hdheren Konzentrationen oder langerer Einwirkung: Kombinationsfilter
fur organische, anorganische, saure anorganische und basische Gase/Dampfe (z.B. EN 14387 Typ
ABEK)

Handschutz:

Geeignete chemikalienbestandige Schutzhandschuhe (EN 374) auch bei langerem, direktem
Kontakt (empfohlen: Schutzindex 6, entsprechend > 480 Minuten Permeationszeit nach EN 374):
z.B. aus Nitrilkautschuk (0,4 mm), Chloroprenkautschuk (0,5 mm), Butylkautschuk (0,7 mm), u.a.

Augenschutz:
Schutzbrille mit Seitenschutz (Gestellbrille) (z.B. EN 166)

Korperschutz:
Kdrperschutzmittel in Abhangigkeit von Tatigkeit und moglicher Einwirkung auswahlen, z.B. Schiirze,
Schutzstiefel, Chemikalienschutzanzug (nach EN 14605 bei Spritzern oder EN ISO 13982 bei Staub)

Allgemeine Schutz- und HygienemafRnahmen

Fir den Umgang mit Pflanzenschutzmitteln in Endverbraucherverpackung gelten die Angaben zur
personlichen Schutzausriistung in der Gebrauchsanweisung. Das Tragen geschlossener
Arbeitskleidung wird empfohlen. Getrennte Aufbewahrung der Arbeitskleidung. Von Nahrungsmitteln,
Getranken und Futtermitteln fernhalten.
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ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Form: Dispersion
Farbe: beige
Geruch: schwach aromatisch

Geruchschwelle:
Nicht bestimmt, aufgrund maoglicher
Gesundheitsrisiken beim Einatmen.
pH-Wert: ca.6-7
(21,6 °C)
Schmelzpunkt:
nicht bestimmt
Siedepunkt: ca. 100 °C
(1.013 mbar)
Angabe qilt fiir das Losemittel.
Flammpunkt:
Kein Flammpunkt - Messung wurde
bis zur Siedetemperatur
durchgefiihrt.
Verdampfungsgeschwindigkeit:
nicht anwendbar
Entzundlichkeit: nicht leicht entziindlich (Richtlinie 92/69/EWG, A.12)
Untere Explosionsgrenze:
Aufgrund der Zusammensetzung des
Produkts und der bisherigen
Erfahrung mit diesem Produkt ist
eine Gefahrdung bei sachgemaliem
Umgang und bestimmungsgemalier
Verwendung nicht zu erwarten.
Obere Explosionsgrenze:
Aufgrund der Zusammensetzung des
Produkts und der bisherigen
Erfahrung mit diesem Produkt ist
eine Gefahrdung bei sachgemaflem
Umgang und bestimmungsgemalRer
Verwendung nicht zu erwarten.

Ziundtemperatur: 445 °C (Richtlinie 92/69/EWG, A.15)
Dampfdruck:

Das Produkt wurde nicht gepruft.
Dichte: ca. 1,11 g/cm3

(20 °C)

Relative Dampfdichte (Luft):
nicht anwendbar
Wasserloslichkeit: dispergierbar
Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser (log Kow):
Angaben beziehen sich auf die
Hauptkomponente.
Angaben zu: dimethenamid-P (ISO); (S)-2-chloro-N-(2,4-dimethyl-3-thienyl)-N-(2-methoxy-1-
methylethyl)acetamid
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Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser (log Kow): 1,89

Angaben zu: Terbuthylazin

Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser (log Kow):ca. 3,4
(25 °C)

Thermische Zersetzung: 160 °C, 260 kJ/kg, (DDK (OECD 113))
Kein selbstzersetzungsfahiger Stoff im Sinne der UN-
Transporteinstufung, Klasse 4.1.

Viskositat, dynamisch: ca. 164 mPa.s (OECD 114)
(23 °C, 100 1/s)
Explosionsgefahr: nicht explosionsgefahrlich (Richtlinie 92/69/EWG, A.14)
Brandférdernde Eigenschaften: nicht brandférdernd (UN Test O.2 (oxidizing
liquids))

9.2. Sonstige Angaben

Sonstige Angaben:
Soweit erforderlich sind sonstige physikalische und chemische Kenngréfien in diesem Abschnitt
angegeben.

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Keine gefahrlichen Reaktionen, wenn die Vorschriften/Hinweise fir Lagerung und Umgang beachtet
werden.

10.2. Chemische Stabilitat
Das Produkt ist stabil, wenn die Vorschriften/Hinweise fur Lagerung und Umgang beachtet werden.
10.3. Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Keine gefahrlichen Reaktionen, wenn die Vorschriften/Hinweise fir Lagerung und Umgang beachtet
werden.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Siehe SDB Abschnitt 7 - Handhabung und Lagerung.
10.5. Unvertragliche Materialien

Zu vermeidende Stoffe:
starke Basen, starke Sauren, starke Oxidationsmittel

10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte
Gefahrliche Zersetzungsprodukte:

Keine gefahrlichen Zersetzungsprodukte, wenn die Vorschriften/Hinweise fir Lagerung und Umgang
beachtet werden.
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Akute Toxizitat

Beurteilung Akute Toxizitat:

Nach einmaligem Verschlucken von maRiger Toxizitat. Bei einmaliger Beriihrung mit der Haut

praktisch nicht toxisch. Nach einmaliger inhalativer Aufnahme praktisch nicht toxisch.

Experimentelle/berechnete Daten:
LD50 Ratte (oral): > 300 - < 500 mg/kg (OECD-Richtlinie 423)

LC50 Ratte (inhalativ): > 5,2 mg/l 4 h (OECD-Richtlinie 403)
Geprift wurde ein Aerosol mit alveolengangigen Partikeln.

LD50 Ratte (dermal): > 5.000 mg/kg (OECD-Richtlinie 402)

Reizwirkung

Beurteilung Reizwirkung:
Wirkt nicht reizend an den Augen. Wirkt nicht reizend an der Haut.

Experimentelle/berechnete Daten:
Hautveratzung/-reizung Kaninchen: Nicht reizend. (OECD-Richtlinie 404)
Ernsthafte Augenschadigung/-reizung Kaninchen: Nicht reizend. (OECD-Richtlinie 405)

Atemwegs-/Hautsensibilisierung

Beurteilung Sensibilisierung:
Kann sensibilisierend bei Hautkontakt wirken.

Experimentelle/berechnete Daten:
Buhler-Test Meerschweinchen: Wirkt hautsensibilisierend in Prifungen am Tier. (OECD-Richtlinie
406)

Keimzellenmutagenitat

Beurteilung Mutagenitat:
Das Produkt wurde nicht geprift. Die Aussage ist von den Eigenschaften der Einzelkomponenten
abgeleitet. Die Mutagenitatstests geben keine Hinweise auf ein gentoxisches Potenzial.

Kanzerogenitat

Beurteilung Kanzerogenitat:

Das Produkt wurde nicht gepriift. Die Aussage ist von den Eigenschaften der Einzelkomponenten
abgeleitet. In verschiedenen Prifungen am Tier fanden sich keine Hinweise auf eine
krebserzeugende Wirkung.
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Reproduktionstoxizitat

Beurteilung Reproduktionstoxizitat:

Das Produkt wurde nicht gepriift. Die Aussage ist von den Eigenschaften der Einzelkomponenten
abgeleitet. In Priifungen am Tier fanden sich keine Hinweise auf fruchtbarkeitsbeeintrachtigende
Wirkungen.

Entwicklungstoxizitat

Beurteilung Teratogenitat:

Das Produkt wurde nicht gepriift. Die Aussage ist von den Eigenschaften der Einzelkomponenten
abgeleitet. Priifungen am Tier geben in Mengen, die fir die Elterntiere nicht giftig sind, keine
Hinweise auf eine fruchtschadigende Wirkung.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition)

Beurteilung STOT einfach:
Aufgrund der vorliegenden Informationen ist bei einmaliger Exposition nicht mit einer
organspezifischen Toxizitat zu rechnen.

Bemerkungen: Das Produkt wurde nicht geprift. Die Aussage ist von den Eigenschaften der
Einzelkomponenten abgeleitet.

Toxizitat bei wiederholter Gabe und spezifische Zielorgan-Toxizitat (wiederholte Exposition)

Beurteilung Toxizitat bei wiederholter Verabreichung:
Das Produkt wurde nicht geprift. Die Aussage ist von den Eigenschaften der Einzelkomponenten
abgeleitet.

Angaben zu: dimethenamid-P (ISO); (S)-2-chloro-N-(2,4-dimethyl-3-thienyl)-N-(2-methoxy-1-
methylethyl)acetamid

Beurteilung Toxizitét bei wiederholter Verabreichung:

Im Tierexperiment wurden nach wiederholter Exposition adaptive Effekte beobachtet.

Angaben zu: Terbuthylazin
Beurteilung Toxizitét bei wiederholter Verabreichung:
|Die wiederholte Aufnahme kann Organe schéadigen.

Aspirationsgefahr

Keine Aspirationsgefahr anzunehmen.
Das Produkt wurde nicht gepriift. Die Aussage ist von den Eigenschaften der Einzelkomponenten
abgeleitet.

Sonstige Hinweise zur Toxizitat

Missbrauch kann zu Gesundheitsschaden flhren.
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
12.1. Toxizitat

Beurteilung aquatische Toxizitat:
Sehr giftig fur Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

Fischtoxizitat:
LC50 (96 h) 14,8 mg/l, Oncorhynchus mykiss (OECD 203; ISO 7346; 92/69/EWG, C.1)

Aquatische Invertebraten:
EC50 (48 h) 48 mg/l, Daphnia magna (OECD-Richtlinie 202, Teil 1)

Wasserpflanzen:
EC50 (72 h) 0,133 mg/l (Wachstumsrate), Pseudokirchneriella subcapitata (OECD-Richtlinie 201)

EC50 (7 d) 0,084 mg/l (Wachstumsrate), Lemna gibba (OECD-Richtlinie 221)
EC10 (7 d) 0,009 mg/l (Wachstumsrate), Lemna gibba (OECD-Richtlinie 221)
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Beurteilung Bioabbau und Elimination (H20):
Das Produkt wurde nicht geprift. Die Aussage ist von den Eigenschaften der Einzelkomponenten
abgeleitet.

Angaben zu: dimethenamid-P (ISO); (S)-2-chloro-N-(2,4-dimethyl-3-thienyl)-N-(2-methoxy-1-
methylethyl)acetamid

Beurteilung Bioabbau und Elimination (H20):

Nicht leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien).

Angaben zu: Terbuthylazin
Beurteilung Bioabbau und Elimination (H20):
Nicht leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien).

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Beurteilung Bioakkumulationspotential:
Das Produkt wurde nicht geprift. Die Aussage ist von den Eigenschaften der Einzelkomponenten
abgeleitet.

Angaben zu: dimethenamid-P (ISO); (S)-2-chloro-N-(2,4-dimethyl-3-thienyl)-N-(2-methoxy-1-
methylethyl)acetamid

Bioakkumulationspotential:

Aufgrund des Verteilungskoeffizienten n-Octanol/Wasser (log Pow) ist eine nennenswerte
Anreicherung in Organismen nicht zu erwarten.

Angaben zu: Terbuthylazin
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Bioakkumulationspotential:
Aufgrund des Verteilungskoeffizienten n-Octanol/Wasser (log Pow) ist eine Anreicherung in
Organismen mdéglich.

12.4. Mobilitat im Boden

Beurteilung Transport zwischen Umweltkompartimenten:
Adsorption an Bdden: Das Produkt wurde nicht geprift. Die Aussage ist von den Eigenschaften der
Einzelkomponenten abgeleitet.

Angaben zu: dimethenamid-P (ISO); (S)-2-chloro-N-(2,4-dimethyl-3-thienyl)-N-(2-methoxy-1-
methylethyl)acetamid

Beurteilung Transport zwischen Umweltkompartimenten:

Adsorption an Béden: Bei Eintrag in den Boden versickert der Stoff und kann mit gré8eren
Wassermengen in Abhéngigkeit vom biologischen Abbau auch in tiefere Bodenschichten
eingetragen werden.

Angaben zu: Terbuthylazin

Beurteilung Transport zwischen Umweltkompartimenten:

Adsorption an Bbéden: Bei Eintrag in den Boden versickert der Stoff und kann mit gré3eren
Wassermengen in Abhéngigkeit vom biologischen Abbau auch in tiefere Bodenschichten
eingetragen werden.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Das Produkt enthalt keinen Stoff, der die PBT-Kriterien (persistent/bioakkumulativ/toxisch) oder die
vPvB-Kriterien (sehr persistent/sehr bioakkumulativ) erfillt.

12.6. Andere schéadliche Wirkungen

Das Produkt enthalt keine Stoffe, die in der Verordnung (EG) 1005/2009 uber Stoffe, die zum Abbau
der Ozonschicht fihren, aufgefuhrt sind.

12.7. Zusatzliche Hinweise

Sonstige 6kotoxikologische Hinweise:
Produkt nicht unkontrolliert in die Umwelt gelangen lassen.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Muss, unter Beachtung der oértlichen, behérdlichen Vorschriften, z. B. einer geeigneten
Verbrennungsanlage zugefihrt werden.

Ungereinigte Verpackung:
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Gebrauchte Verpackungen sind optimal zu entleeren und wie der Stoff/das Produkt zu entsorgen.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport
ADR

UN-Nummer
Ordnungsgemafie UN-
Versandbezeichnung:

Transportgefahrenklassen:

Verpackungsgruppe:
Umweltgefahren:
Besondere

Vorsichtshinweise fiir den

Anwender:

RID

UN-Nummer
OrdnungsgemafRe UN-
Versandbezeichnung:

Transportgefahrenklassen:

Verpackungsgruppe:
Umweltgefahren:
Besondere

Vorsichtshinweise fur den

Anwender:

Binnenschiffstransport

ADN

UN-Nummer
Ordnungsgemafie UN-
Versandbezeichnung:

Transportgefahrenklassen:

Verpackungsgruppe:
Umweltgefahren:
Besondere

Vorsichtshinweise fir den

Anwender:

UN3082

UMWELTGEFAEHRDENDER STOFF, FLUESSIG, N.A.G. (enthalt
DIMETHENAMID, TERBUTHYLAZIN)

9, EHSM

[

ja

Keine bekannt

UN3082

UMWELTGEFAEHRDENDER STOFF, FLUESSIG, N.A.G. (enthalt
DIMETHENAMID, TERBUTHYLAZIN)

9, EHSM

[

ja

Keine bekannt

UN3082

UMWELTGEFAEHRDENDER STOFF, FLUESSIG, N.A.G. (enthalt
DIMETHENAMID, TERBUTHYLAZIN)

9, EHSM

[

ja

Keine bekannt

Transport im Binnentankschiff / Schiff flir Schittgiter

nicht bewertet

Seeschifftransport

Sea transport
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IMDG IMDG
UN-Nummer: UN 3082 UN number: UN 3082
Ordnungsgemafle UN- UMWELTGEFAEH  UN proper shipping ENVIRONMENTAL
Versandbezeichnung: RDENDER STOFF, name: LY HAZARDOUS
FLUESSIG, N.A.G. SUBSTANCE,
(enthalt LIQUID, N.O.S.
DIMETHENAMID, (contains
TERBUTHYLAZIN) DIMETHENAMIDE,
TERBUTHYLAZINE
)
Transportgefahrenklassen: 9, EHSM Transport hazard 9, EHSM
class(es):
Verpackungsgruppe: [ Packing group: [
Umweltgefahren: ja Environmental yes

Marine pollutant: JA

hazards:

Marine pollutant:
YES

Besondere Keine bekannt Special precautions None known
Vorsichtshinweise fur den for user:

Anwender:

Lufttransport Air transport

IATA/ICAO IATA/ICAO

UN-Nummer: UN 3082 UN number: UN 3082
Ordnungsgemafe UN- UMWELTGEFAEH  UN proper shipping ENVIRONMENTAL

Versandbezeichnung:

RDENDER STOFF,

name:

LY HAZARDOUS

FLUESSIG, N.A.G. SUBSTANCE,
(enthalt LIQUID, N.O.S.
DIMETHENAMID, (contains
TERBUTHYLAZIN) DIMETHENAMIDE,
TERBUTHYLAZINE
)
Transportgefahrenklassen: 9, EHSM Transport hazard 9, EHSM
class(es):
Verpackungsgruppe: i Packing group: i
Umweltgefahren: ja Environmental yes
hazards:
Besondere Keine bekannt Special precautions None known

Vorsichtshinweise fir den

Anwender:

14.1. UN-Nummer

for user:

Siehe entsprechende Eintrage fur ,UN-Nummer® der jeweiligen Vorschriften in den Tabellen oben.

14.2. OrdnungsgemaBe UN-Versandbezeichnung
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Siehe entsprechende Eintrage fir ,Ordnungsgemafe UN-Versandbezeichnung® der jeweiligen
Vorschriften in den Tabellen oben.

14.3. Transportgefahrenklassen
Siehe entsprechende Eintrage fir ,Transportgefahrenklasse(n)” der jeweiligen Vorschriften in den
Tabellen oben.

14.4. Verpackungsgruppe
Siehe entsprechende Eintrage fir ,Verpackungsgruppe® der jeweiligen Vorschriften in den Tabellen
oben.

14.5. Umweltgefahren
Siehe entsprechende Eintrage fir ,Umweltgefahren® der jeweiligen Vorschriften in den Tabellen
oben.

14.6. Besondere Vorsichtshinweise fiir den Anwender
Siehe entsprechende Eintrage fir ,Besondere Vorsichtsmallnahmen fir den Verwender” der
jeweiligen Vorschriften in den Tabellen oben.

14.7. Massengutbeforderung gemaR Transport in bulk according to Annex
Anhang Il des MARPOL-Ubereinkommens Il of MARPOL and the IBC Code
und gemaR IBC-Code

Vorschrift: nicht bewertet Regulation: Not evaluated
Transport zulassig: nicht bewertet Shipment approved: Not evaluated
Schadstoffname: nicht bewertet Pollution name: Not evaluated
Verschmutzungskategorie:  nicht bewertet Pollution category: Not evaluated
Schiffstyp: nicht bewertet Ship Type: Not evaluated

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das Gemisch

Verbote, Beschrankungen und Berechtigungen

Anhang XVII der Verordnung (EG) Nr.1907/2006: Nummer auf Liste: 3
Die in diesem Sicherheitsdatenblatt fir das Produkt vorgesehenen Verwendung(en) unterliegen nicht
den Beschrankungen der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Anhang XVII.

Wassergefahrdungsklasse (Empfehlung des Industrieverbandes Agrar e.V.):
Pflanzenschutzmittel in Verbraucherverpackungen werden nicht in Wassergefahrdungsklassen
eingeteilt und sind auch nicht entsprechend gekennzeichnet; dennoch sind sie so zu lagern, als
waren sie in WGK 3 (stark wassergefahrdend) eingestuft (Deutschland).

Zur Vermeidung von Risiken fur Mensch und Umwelt ist die Gebrauchsanweisung einzuhalten.
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15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Hinweise zum Umgang mit dem Produkt sind den Abschnitten 7 und 8 dieses Sicherheitsdatenblatts
zu entnehmen.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Zur ordnungsgemalen und sicheren Handhabung dieses Produktes beachten Sie bitte die
zugelassenen Bedingungen, die im Produkt-Etikett aufgefiihrt sind.

Voller Wortlaut der Einstufungen, einschlieRlich der Gefahrenklassen und der Gefahrenhinweise,
falls in Abschnitt 2 oder 3 genannt:

Acute Tox. Akute Toxizitat

Skin Sens. Sensibilisierung der Haut

|sTOT RE Spezifische Zielorgan-Toxizitat (wiederholte Exposition)

Aquatic Acute Gewassergefahrdend - akut

Aquatic Chronic Gewassergefahrdend - chronisch

Eye Dam./Irrit. Schwere Augenschadigung/Augenreizung

H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H373 Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.

H400 Sehr giftig fur Wasserorganismen.

H410 Sehr giftig fur Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

EUH401 Zur Vermeidung von Risiken fur Mensch und Umwelt die
Gebrauchsanleitung einhalten.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H412 Schadlich fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

H318 Verursacht schwere Augenschaden.

Die vorstehenden Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt basieren auf unseren derzeitigen
Kenntnissen und Erfahrungen und beschreiben das Produkt im Hinblick auf Sicherheitserfordernisse. Die
Angaben sind in keiner Weise als Analysenzertifikat oder technisches Datenblatt bzw. als Beschreibung
der Beschaffenheit der Ware (Produktspezifikation) anzusehen. Eine vereinbarte Beschaffenheit oder die
Eignung des Produktes fiir einen konkreten Einsatzzweck kénnen aus den im Sicherheitsdatenblatt
angegebenen identifizierten Verwendungen nicht abgeleitet werden. Etwaige Schutzrechte sowie
bestehende Gesetze und Bestimmungen sind vom Empfanger unseres Produktes in eigener
Verantwortung zu beachten.

Senkrechte Striche am linken Rand weisen auf Anderungen gegeniiber der vorangehenden Version hin.



	ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffes bzw. des Gemisches und des Unternehmens
	1.1. Produktidentifikator
	1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
	1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
	1.4. Notrufnummer

	ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
	2.2. Kennzeichnungselemente
	2.3. Sonstige Gefahren

	ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
	3.1. Stoffe
	3.2. Gemische

	ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.2. Wichtigste akute und verzögerte Symptome und Auswirkungen
	4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

	ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	5.1. Löschmittel
	5.2. Besondere, von dem betreffenden Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
	5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung

	ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
	6.2. Umweltschutzmaßnahmen
	6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
	6.4. Verweis auf andere Abschnitte

	ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
	7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
	7.3. Spezifische Endanwendungen

	ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	8.1. Zu überwachende Parameter
	8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

	ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
	9.2. Sonstige Angaben

	ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	10.1. Reaktivität
	10.2. Chemische Stabilität
	10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
	10.4. Zu vermeidende Bedingungen
	10.5. Unverträgliche Materialien
	10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte

	ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen

	ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	12.1. Toxizität
	12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
	12.3. Bioakkumulationspotenzial
	12.4. Mobilität im Boden
	12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
	12.6. Andere schädliche Wirkungen
	12.7. Zusätzliche Hinweise

	ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

	ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	14.1. UN-Nummer
	14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
	14.3. Transportgefahrenklassen
	14.4. Verpackungsgruppe
	14.5. Umweltgefahren
	14.6. Besondere Vorsichtshinweise für den Anwender
	ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
	15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

	ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

